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Die Vörſenſtener
Der neue Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Frhr von

Stengel hat bekanntermaßen kürzlich mit dem Vorſtand
des Verbandes deutſcher Bankbeamten Vereine eine Unter
redung gehabt in der die Frage der Börſenſteuer er
örtert worden iſt Frhr v Stengel vermied es über die
von dem Sprecher der Deputation aufgeworfene Frage der
Reform des BVörſengeſetzes ſich zu äußern indem er erklärte
daß für ſein Reſſort nur die Börſenſteuer in Frage komme
während die eigentliche Börſengeſetzgebung in das Reſſort
des Reichsamt des Jnnern falle Der neue Schatzſekretär
meinte auch ihm ſei es recht unerwünſcht daß die
Umſätze an den Börſen in ſolchem Maße zurück
gegangen ſind aber er war der Anſicht daß für den
Rückgang des Verkehrs an der Börſe nicht allein die
Börſen und Börſenſteuergeſetzgebung verantwortlich zu
machen ſei ſondern daß auch die allgemein un günſtige
wirtſchaftliche Lage der letzten Jahre daran ſchuld
trage Daß auch die Börſe unter der Ungunſt der wirt
ſchaftlichen Konjunktur zu leiden gehabt hat braucht kaum
noch beſonders betont zu werden aber jedenfalls hat die
falſche und fehlerhafte Börſengeſetzgebung die
Depreſſion weſentlich verſchärft Frhr v Stengel gab das
auch ohne weiteres zu und erklärte ſich perſön lich ſoweit
ſein Einfluß reiche gern bereit die auf tunlichſte
Beſeitigung beſtehender Mißſtände gerichteten Be
ſtrebungen zu unterſtützen

Wir wiſſen nicht ob die Deputation von dem Verlauf
der Unterredung befriedigt heimgekehrt iſt Auf die mit
diplomatiſcher Vorſicht ausgeſprochene Verſicherung einer
wohlwollenden und gründlichen Prüfung der ganzen Ange
legenheit würden wir nicht allzuviel geben Wir be
zweifeln nicht daß Frhr v Stengel perſönlich bereit iſt
die auf tunlichſte Beſeitigung beſtehender Mißſtände ge
richteten Beſtrebungen zu unterſtützen zumal ihm als Schatz
ſekretär nicht gleichgültig ſein kann daß die Erträgniſſe der
Börſenſteuer andauernd zurückgehen Aber mit dieſer per
ſönlichen Bereitwilligkeit iſt nicht viel gewonnen Auch
der bisherige Schatzſekretär Frhr v Thiel mann war von
der Unhaltbarkeit des jetzigen Zuſtandes überzeugt Bei der
Einbringung des Etats für 1902 nannte Frhr v Thiel
mann die Börſenſteuer das Schmerzenskind der
Steuergeſetzgebung Das Höherſchrauben des Stempeltarifs
ſei von der Börſe mit einer Abnahme der Geſchäfte beant
wortet worden und er glaube daß der Bogen etwas
zu ſtraff gefpannt ſei Wir werden ſo äußerte
ſich Frhr v Thielmann wenn wir aus dem Börſen
ſtempel mehr einnehmen wollen mit einzelnen oder
allen Sätzen wohl etwas heruntergehen müſſen
Seit Abgabe dieſer Erklärung ſind nahezu 2 Jahre ver
floſſen aber eine Beſſerung iſt nicht erfolgt Es hat ſich
klar herausgeſtellt daß die im Jahre 1900 zu Gunſten des
neuen Flottengeſetzes vorgenommene Erhöhung der Börſenſteuer wirtſchaftlich in n Grade nachteilig gewirkt und

ſich auch vom rein fiskaliſchen Standpunkt aus als verfehlt
und unhaltbar erwieſen hat

Wie nachteilig dieſe Tariferhöhung auf den Geldmarkt
und Effektenverkehr eingewirkt hat iſt vom Centralverband
des deutſchen Bank und Bankiergewerbes in Aufſätzen und
Broſchüren im einzelnen nachgewieſen worden Der
Umſatzſtempel hat ja keine allzu ob Bedeutung wen
jemand große Summen bares Geld dauernd in Effekten
anlegt Allerdings fällt ſchon hier ins Gewicht wenn
dieſer Kapitaliſt in der Provinz wohnt einem dortigen
Bankier ſeinen Auftrag gibt und dieſer wieder den Auftrag
nach Berlin übermittelt Die Verſteuerung hat in dieſem
Fall dreimal zu erfolgen Noch ganz anders ſtellt ſich die
Rechnung wenn jemand vorübergehend für flüſſige Gelder
Anlagen ſucht ier iſt die welche ſowohl
beim Ein wie Verkauf bezw mehrfach zur Verrechnung
kommt geeignet den erhofften Zinsgewinn erheblich zu
ſchmälern wenn nicht ganz aufzuheben Die Makler waren
früher in der Lage vorübergehend auch für größere Poſten
als Selbſtkonkrahenten einzutreten da ihnen die
Ausdehnung des Marktes Mit jederzeit im Notfalle mit
kleinem Kursverluſt ihr Engagement wieder auf andere
Schultern überzuführen Die Arbitrage das heißt die
Ausgleichung des Angebots und der Nachfrage an den
deutſchen Börſen mit auswärtigen Plätzen konnte früher in
jedem Augenblick tätig ſein und ſowohl das Jnland wie
das Ausland konnten jederzeit ſpekulativ Orders nach
deutſchen Börſen gelangen laſſen in der h die
ſelben auf das kulanteſte ausgeführt zu ſehen uf dieſem
Gebiete hatte ſchon die erſte Einführung der Umſatzſteuer
in der Höhe von ein Zehntel pro Mille den einſchneidendſten
Einfluß gehabt und die ſpäteren Erhöhungen haben das
Werk der Zerſtörung vollendetEine gründliche Korn ſowohl der Börſenſteuer wie
der ganzen d lenſlenergefebgepung iſt alſo rer
wenn eine r der unhaltbaren Zuſtände herbei

ogeführt werden v
Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Enthüllung der Denkmäler des Kaiſers und der
Kaiſerin Friedrich auf dem Platze vor dem Branden
burger Tore in Berlin wird am 18 d die Enthüllung des
Kaiſer riedrich Denkmals in Potsdam amn gtt auf dem Luiſenplatz im Beiſein des Kaiſerpaares atte
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Aus Wien und Brüſſel verbreitete Meldungen wonach der
König der Belgier einen Beſuch in Berlin abznuſtatten
gedenke finden wie die N Pol Korr erfährt keine Be
ſtätigung Es ſei nicht bekannt ob der König Leopold eine ſolche
Reiſe beabſichtigt jedenfalls fel ſein Veſuch bisher nicht ange
meldet worden

Der König und die Königindie Kronprinzeſſin ſowie Prinz Georg von Griechen
land haben geſtern abend Darmſtadt verlaſſen Auch die
Je s tn von England iſt mit der Prinzeſſin Viktoria ab

eiſt
Ueber den Aufenthalt des Zaren in Darmſtadt

ſchreibt man der Frankf Ztg Zar Nikolaus bewegt ſich frei
und ungezwungen Und ob er gemächlich über die Promenade
geht ob er im langſamen Tempo die Grüße des Publikums
freundlich erwidernd durch die Straßen fährt oder Zigaretten
rauchend längere Zeit am offenen Parterrefenſter des alten
Palais verweilt von den ſtrengen Abſperrungsmaßregeln mit
denen die Perſon des Herrſchers an anderen Orten umgeben
wird merkt man in Darmſtadt wenig Deutſchland iſt auch
nicht Rußland

der Kronprinz und

25 Jahre Todesurſachenſtatiſtit
Jn dem ſoeben erſchienenen dritten Vierteljahrsheft zur

Statiſtik des Deutſchen Reichs 1903 befindet ſich ein von vier
Tafeln mit Diagrammen begleiteter Bericht 25 Jahre Todes
urſachenſtatiſtik bearbeitet auf Grund der Veröffentlichungen
des Kaiſerlichen Geſundheitsamts und des Kaiſerlichen Statiſtiſchen
Amts Er behandelt die Sterblichkeit in den deutſchen Orten
mit mehr als 15,000 Einwohnern in dem Zeitraum 1877 bis
1901 Dieſe Städte hatten 1877 7,8 Millionen 1891 aber
17,5 Millionen Einwohner

Das Ergebnis iſt ein hocherfreuliches Jn den
deutſchen Orten mit 15,000 und mehr Einwohnern ſtarben auf
100,000 Einwohner jährlich

Jm Jahrfüuft Jm erſteren Jahrfünft
1877/81 1897,1901 alſo mal ſo viel

Perſonen

überbaupt 7286,73 20,46 1,3 maldarunter
0,04 37,5

Unterleibstyphus
gaftriſch u Nervenfieber 43,6 10,4 4,2I lecktyphus e d 2,6 0,06 43,3 e
Kindbettfieber 14,4 5,1 2,8Maſern und Röteln 27,6 21,3 1,3

Diphtherie und Bräune 99,8 81,1 8,2
akuten Erkrankungen der
Atmungsorgane einſchl
Keuchhuſten 808,6 258,5
Lungenſchwindſucht 357,7 218,7 16
an der Geſamtheit der
in dieſer Statiſtik nicht
namentlich aufgeführten
Krankheiten 1426,7 1129,8 1,8

als in dem letzten Jahrfünft 1897/1901

Hierzu wird bemerkt Dieſe Sterblichkeitsherab
minderung iſt ein Ergebnis des Fortſchrittes auf
vielen Kulturgebieten Sie iſt ein Ruhmesblatt in
der Geſchichte der deutſchen Städte und der der
Medizin aber auch die Geſetzgebung darf einen breiten Teil
des Erfolges für ſich beanſpruchen Haben die Städte durch
Kanaliſation Waſſerleitung Straßenbeſprengung Beſſerung in
den Abortverhältniſſen und in der Beſeitigung der Abfallſtoffe
Schaffung von Licht und Luft durch breite Straßen und grüne
Plätze Anlage von Bädern und Spielplätzen beſſere hygieniſche
Bedingungen ſo haben die Fortſchritte der Medizin und
Chemie die antiſeptiſche und aſeptiſche Behandlung der Wunden
und die Bekämpfung der Ausbreitung der Jufektionskrankheiten
mittels der Desinfektion das Behringſche Serum die vermehrte
Zahl der Aerzte und des Heilperſonals der Heilanſtalten und
Geneſungsheime für die Erkrankten beſſere Ausſichten auf
Heilung und für die Umgebung der Kranken beſſeren Schutz
gegen Anſteckung geſchaffen Von Leiſtungen der Geſetzgebung
und Verwaltung ſeien hier nur das enpfgeſetz das ſo weſentlich
war für das Verſchwinden der Pocken das Kranken
verſicherungsgeſetz deſſen Einwirkung im Jahre 1885 beginnt
und das wohl einen ſtarken Einfluß auf das Sinken der
ſtädtiſchen Sterblichkeitskurve in den drei Jahrfünften 1887/91
1892/96 und 1897/1901 gehabt hat die Arbeiterſchutzverord
nungen und die ſchärfere Nahrungsmittelkontrolle genannt

Erfreulich iſt auch die ſtetige Verminderung der ſtädtiſchen
Selbſtmordziffer Jm Jahrfünft 1877/81 kamen 31 im
Jahrfüuft 1897,1901 aber nur noch 24,5 Selbſtmorde auf 100,000
Einwohner Es ſteht zu vermuten daß die Abnahme der
Selbſtmorde zuſammenhängt mit erleichterten Erwerbs
bedingungen zunehmender Wohlhabenheit Hebung der
Lebenshaltung Tatſachen für die die Einkommens die
Vermögens die Sparkaſſen die Lebensverſicherungs und die
Verbrauchsſtatiſtik die Beweiſe liefert

Ein ſehr unerfreuliches Bild bietet aber die Gruppe der
akuten Darmkraukheiten einſchließlich Brechdurchfall
An ihnen ſtarben in den Orten uſw des ganzen Reichs auf je
100,000 Lebende

m Jahrfünft 1877/81Im Jabrfünf 1882/86 277 Perſonen
u aa uis6s7/51 2583

189296 256,6
5 1857/1901 287,8

Man hat hier alſo eine Krankheitsgruppe vor ſich der gegen
über kein Fortſchritt gemacht worden iſt eine Todesurſache der
im letzten Jahrfünft bedeutend mehr Perſonen zum Opfer ge
fallen ſind als in jedem der vier vorhergehenden Jahrfünfte
Da an einigen Krankheiten dieſer Gruppe Brechdurchfall Durch
fall Magen und Darmkatarrh beſonders viel ganz junge Kinder
ſterben wäre es möglich wenn die Geburtsziffer auf 100,000
Einwohner 1897/1901 eine ſehr viel höhere als in den vorher

ktober

der Kaiſer nach der Nat Ztg beſtimmt
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nismäßig ſtarke Hinſterben der jungen Kinder in dieſem Jahr
fünft die ausgewieſene allgemeine Sterblichkeit ſo bedeutend
geſteigert worden wäre Gerade das Umgekehrte iſt aber der
Fall geweſen die Zahl der Lebendgeborenen auf je
100,000 Einwohner iſt geſunken Durch die Minderung der
Geburtenzahl kann die Steigerung der Todesfälle dieſer Krank
heitsgruppe nicht veranlaßt ſein Es liegt hier alſo ein wirk
licher tatſächlicher Rückſchritt vor Er iſt als eine Folge der
ſtark vermehrten Teilnahme der Frauen am Er
werbsleben anzuſehen je mehr Frauen in das gewerbliche
Leben übergehen um ſo häufiger wird Säuglingen die Mutter
milch die ihnen bekömmlichſte Nahrung entzogen Um ſo
größeres Gewicht gewinnen aber auch alle Maßnahmen welche
für die Unverfälſchtheit Reinheit und Bakterienfreiheit der Tier

milch Sorge tragen 2Kirche und Schule
Der geſchäftsführende Ausſchuß des preußiſ

vereins richtete an den Kultusminiſter
der die Befreiung der Lehrer von der
den Schulſozietäten angeregt wird

Heer und Flotte
Eine Abänderung der Reichskriegsflagge bat

Die Streifen des
ſchwarzen Mittelkreuzes in der Flagge enthalten andere Ab
meſſungen nach dem vom Kaiſer vorgelegten Muſter

Neber die Eingliederung der ſchweren Artillerie
des Feldheeres in die Marſchkolonnen ſind durch kaiſerliche
Beſtimmung die Vorſchriften der Felddienſtordnung dahin ab
geändert daß es in der Regel genügt ſie am Ende der Ju
fanterie des Gros marſchieren zu laſſen Steht aber ein An
griff auf befeſtigte Stellungen in ſicherer Ausſicht ſo ſoll die
ſchwere Artillerie ihren Platz in der Marſchkolonne ſo weit
vorn erhalten daß ihr rechtzeitiger Eintritt in das Gefecht ge
währleiſtet iſt Alsdann werden ſchon bei Beginn des Marſches
die Beobachtungswagen in die Avantgarde vorgezogen Die
Erkundungsoſfiziere ſind frühzeitig zu entſenden Zur Hilfe
leiſtung bei ſchwierigen Wegeſtrecken wird jedem Mörſerbataillon
u der Regel ein Bataillon Jnfanterie zugeteilt das auch zur

Aushilfe bei Herſtellung der Geſchützdeckungen zu verwenden ſſt
S M S Tiger iſt am 9 Oktober in Nagaſaki ein

etroffen und an demſelben Tage von dort nach Kobde Japan
n See gegangen Dampfer Sardinia mit demFähnrichstransport für die Schiffe der KreuzerDiviſtion Oſt

amerika Transportführer Korvettenkapitän S am 8 Okt
in Antwerpen eingetroffen und ſetzt am 10 Oktober die Reiſe
nach Havre fort

en Lehrer
Petition in

ulſteuer inSch

Verwaltung und Rechtspflege
Fünf Jahre werden am 1 Febr 1904 verfloſſen ſein daß

die Reichspoſt und Telegraphenverwaltung dazu
übergegangen iſt allen an Reichsbankplätzen befindlichen Ober
Poſtkaſſen und Poſtämtern beſondere Girokonten bei der
Reichsbank zu eröffnen Der damit beabſichtigte Zweck die
Befriedigung des Geldbedarfs der Poſtkaſſen zu vereiufachen
und zu beſchleunigen den Umlauf der Barmittel zu beſchränken
und ſo eine Verminderung des Betriebsfonds herbeizuführen
ſowie dem Publikum die Möglichkeit zu bieten die ein und
auszuzahlenden Poſtanweiſungsbeträge im Girowege zu be
galeichen iſt nach der Verk Ztg im vollen Umfange erreicht
worden Jn welchem Maße der Giroverkehr geſtiegen iſt ergibt
ſich aus folgenden Zahlen

Jn dem Zeitraum vom 1 Febr 1899 bis Ende Januar 1900
wurden im Girowege beglichen bei den Einzabhlungen für
2138 Teilnehmer darunter 86 außerhalb eines Reichsbank
platzes auf 756,145 Poſtanweiſungen rund 34 Millionen
dagegen jetzt für die vorhandenen 8634 Teilnehmer
nämlich 3572 Reichsbank Girokunden und 62 andere Per
ſonen uſw davon 150 bezw 2 außerhalb eines Reichsbank
platzes auf insgeſamt 1,660,064 Poſtanweiſungen rund
164,3 Millionen bei den Auszahlungen damals für
4890 Teilnehmer darunter 289 außerhalb eines Reichsbank
platzes auf 14,566,920 Poſtanweiſungen I,og2 Milliarden
dagegen jetzt für die vorhandenen 8167 Teilnehmer nämlich
7099 Girokunden und 1068 andere Perſonen davon 421 bezw
179 außerhalb eines Reichsbankplatzes auf 24,210,000 Poſt
anweiſungen 1,52 Milliarden M Unter Benutzung
fremder Girokonten werden jetzt jährlich rund 47 Poſt
anweiſungen über 5 Millionen M eingezahlt und rund
4,6 Millionen Poſtanweiſungen über 132 Millionen M aus
gezahlt Bei den Giroauszahlungen findet für 778,000 Poſt
anweiſungen über 27, Millionen M die Benutzung fremder
Girokonten an anderen Orten als dem Wohnort des Poſt
anweiſungsempfängers ſtatt

Dieſen Mitteilungen fügt das poſt offiziöſe Blatt hinzu
Jnmerhin kann es nicht zweifelhaft ſein daß das Giro

Poſtanweiſungsverfahren noch nicht ſo ausgiebig aus
enutzt wird wie es zur Erzielung der im allgemeinen
erkehrsintereſſe liegenden Verminderung der Barzahlungen

und ihrer Erſetzung durch buchmäßige Verrechnung erwünſcht
iſt Wenn immer noch die größere Zahl der Reichs
bank Girokunden dem Verfahren fern
ſogar an acht Reichsbankplätzen eine r ednng von Poſt
anweiſungsbeträgen im Girowege überhaupt nicht ſtattfindet
an 24 Reichsbankplätzen von der Begleichung einzuzahlender
und an zwei Reichsbankplätzen von der Begleichung auszu
zahlender Poſtanweiſungsbeträge noch kein Gebrauch gemacht
wird ſo wird das Beſtreben der Verwaltung und der Poſt
ämter auch in Zukunft ren erichtet ſein müſſen durch ent
ſprechende Einwirkungen auf die beteiligten ſe der Ge
ſchäfts und Handelswelt auf eine vermehrte Benuhung
der Einrichtung hinzuwirken

Parteinachrichten
Jn der Chemnitzer Volksſtimme veröffentlicht Paul

Göhre ein Wort zur Rechtfertigung ſeiner Mandat
niederlegung Bebel wird von dieſer Rechtfertigung wenig er
baut ſein Göhre hat ſich zu der Niederlegung des Mandatz
entſchloſſen nur um den Kreis der Sozlaldemokratie zu er
halten

ſtehen

gehenden Jahrfünften geweſen wäre daß durch das unverhält Blieb ich jetzt Abgeordneler holte ich mir aus dem Kreiſe



ein Vertrauensvotum und ließ im übrigen den Sturm ſich
austoben ſo war der Wahlkreis beim nächſten Wahlkampf
entweder von vornherein wieder verloren oder doch aufs
ärgſte gefährdet Denn die Gegner brauchten ja nur die
Reden Bebels gegen mich aus dem Dresdener Partei
tagsprotokoll ſowie Auszüge aus den Verſammlungsberichten

und Beſchlüſſen der lehten Wochen abzudrucken z B
Pankow wo beſchloſſen wurde mein Verhalten ſei eines

Parteigenoſſen unwürdig und ich war das nächſte Mal als
Kandidat ſo gut wie geliefert

Jm übrigen lehnt Göhre jede Schuld an dieſem Ausgange des
resdener Ketzergerichts weit von ſich ab und ruſt ſeinen

Wählern zu
d Sie ſollen nicht mich anklagen ſondeyn lieber die
die ſkrupellos das Unglück verſchuldet haben Jch

ſelbſt habe genug zu tragen Jch gönne keinem der Freunde
die letzten zwei Wochen die hinter mir liegen So oft ich
an den Kreis denke den ich nun verloren habe dreht ſich
mir immer wieder das Herz im Leibe um

Der Entſchluß Göhres iſt alſo ein unabänderlicher Auf eine
beſonders begeiſterte Aufnahme wird aber Bebel falls er in
dem Wahlkreiſe ſein Vorgehen rechtfertigen wollte ſchwerlich
rechnen können

Das Verdächtigen und Denunzieren hat nun
lange genug gedauert ſo ſchreibt Abg Aue r im Vorw unter
der Ueberſchrift Ein Vorſchlag zur Güte Die Verſicherung
daß die Reviſioniſten nicht die Abſicht haben die Sozialdemo
kratie der bürgerlichen Demokratie anzugliedern werde ja von
dem Gros der radikalen Genoſſen nur mit Hohn aufgenommen

a ſcheine es Pflicht der letzteren zu ſein die Probe auf das
xempel zu machen Auers Vorſchlag zur Güte geht nun

dahin
Jn wenigen Wochen tritt der Reichstag zuſammen Was

liegt da näher als daß von radikaler Seite Anträge
vorbereitet und im Aktionsprogramm für die zukünftige Tätig
keit der Fraktion aufgeſtellt werden in denen die bisherige
revoluntionäre Taktik und die grundlegenden Prinzipien

der Partei die angeblich von den Reviſioniſten gefährdet
ſein ſollen rückhaltlos zum Ausdruck gebracht

werden Wird in der Weiſe vorgegangen dann muß ſich ja
ſofort zeigen ob es in der Fraktion Elemente gibt die den
Mut der Konſequenz nicht haben

Auer meint dann werde ſich im Handumdrehen zeigen ob das
Gerede vom Reviſionismus und deſſen Bereitwilligkeit die
Jozialdemokratiſche Arbeiterpartei den bürgerlichen Parteien an
zugliedern mehr iſt als das Ergebnis verbohrteſter Ketzer
rieche rei und des elendeſten Klatſches Was wird Bebel
zu der hübſchen Kritik ſagen die ihm ſolchergeſtalt zuteil wird

Landtagstoahlbeivegnng

Nach neueren Meldungen iſt die Wahl eines ſozial
demokratiſchen Abgeordneten in dem ſächſiſchen Landtag
nicht un wahrſcheinlich Jn Zwickau Land ſtehen 51 ſozial
demokratiſche Wahlmänner 50 der bürgerlichen Parteien gegen
über Die Wahl eines ſozialdemokratiſchen Wahlmannes iſt
jedoch für ungültig erklärt worden ſodaß das Loos ent
ſcheiden muß

e

Kuskand
Zur macedoniſchen Frage

Jn englifchen Blättern ſind über die Aufnahme die die
Kontrollfordernngen Rußlands und Oeſterreich Ungarns in der
Türkei gefunden haben ſollen alarmierende Nachrichten ver
breitet Man will wiſſen daß von den beiden Mächten bereits
der Gedanke einer Flottendemonſtration erwogen ſei um
die Annahme ihrer Vorſchläge zu erzwingen Die Nachricht be
darf jedenfalls noch der Beſtätigung

Konſularmeldungen aus Mon aſtir beſagen daß die Banden
bewegung in einigen Gebieten noch fortdauert in der ver
gangenen Woche haben auf der Höhe von Kaimakcalan 40 km
öſtlich von Monaſtir und auf den Höhen von Biglava Planina
25 km nordweſtlich von Monaſtir zwei größere Bandenkämpfe
ſtattgefunden Gegen die zuletzt genannten Höhen wurde ein
umfaſſender Angriff mit ſechs Bataillonen ausgeführt welcher
jedoch mißlang da die von türkiſcher Seite auf 1000 Mann
geſchätzte Bande unter Zurücklaßſung von 17 Toten geflüchtet
war Jn der Nähe von Biglava Planina ſind fünf Dörfer zer
ſtört und etwa 50 Einwohner getötet Am 5 ds haben Banden
kämpfe in Magarevo 10 km von Mongſtir ſtattgefunden

Nationagalitätenkampf im böhmiſchen Landtage
Der böhmiſche Landtag beſchäftigt ſich gegenwärtig mit einem

Geſetzentwurf zur Reform der Gemeindeordnung Der
Entwurf iſt von den Tſchechen derart bearbeitet daß dadurch in
den böhmiſchen Städten mit einer deutſchen Minorität
dieſe jeder Teilnahme an der Gemeindevertretung
und der Leitung ſtädtiſcher Angelegenheiten beraubt würden wie
dies in Prag ſeit Jahren der Fall iſt Da die Regierung ge
ſonnen ſcheint dem Geſetzentwurf wenn er von den Tſchechen
angenommen wird zu ſanktionieren beſchloſſen geſtern die
deutſchen Abgeordneten in die Obſtruktion zu treten ſie ſtellten
zahlreiche e zum Geſetz und verlangten nament
liche Abſtimmungen Die Sitzung nahm infolge des Wider
ſpruchs der Tſchechen einen ſtürmiſchen Verlauf Die
Tſchechen lehnten alle Anträge ab das Geſetz im Sinne
nationaler Gleichberechtigung abzuändern Die Abſtimmung
über s 1 Ausſchließung der Ehrenbürger von der Wahl
berechtigung konnte nicht vorgenommen werden da die deutſchen
Abgeordneten den Sitzungsſaal verließen und erſt wieder zurück
kehrten nachdem der Oberſtlandmarſchall die Fortſetzung der
Beratung auf Dienstag anberaumt hatte

Reiſepläne König Leopolds
Nach Meldungen aus Wien und Brüſſel ſoll König Leopold

auch einen Beſuch in Berlin in Ausſicht genommen haben
man will ſogar bereits den Tag zu dieſem Beſuche angeben
können Jn Wien bleibt der König 14 Tage

e

Frankreich
Jm Miniſlerrat unterzeichnete Loubet das Dekret das die

Kammern für den 20 Oktober zur außerordentlichen Herbſt
ſeſſion einberuft Delcaſſe berichtete über Marokko dem
gegenüber Frankreich nicht von der politiſchen Haltung abge

wichen ſei die Delcaſſe wiederholt vor dem Parlament darge
legt habe rankreich halte ſtreng die inneren Angelegenheiten
des Sultanats von der Frage der Sicherheit der algeriſchen
Grenzen getrennt Der Miniſterrat vollzog dann die Pro
motion von Generalen wobei der Kabinettschef des Kriegs
Miniſters Brigadegeneral Percin zum Diviſionsgeneral beför
dert wurde

England
Der Neffe und Erbe des dere von Devonſhire Vickor

Canvendiſh iſt zum Finanzſekretär des Schatzamts
der Earl of Percy zum Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen
ernannt worden

Bnulgarien
100,000 Torniſter hat Bulgarien bei deutſchen Firmen beſtellt

Allein 30,000 Torniſter wurden bei den Fabriken in Ulm und
Neunlm beſtellt

Die Agence iélégraphique bulgare gibt über Ruhe
ſtörungen in Tirnowo folgende Darſtellung Während
der Führer der Zankowiſten Danew in dem Saale der ſtädtiſchen
Bibllothek eine politiſche Rede hielt unterbrachen ihn mehrere
Perſonen mit der Behanptung ſeine Handlungen ſtimmten mit
ſeinen Worten nicht überein Alsbald überſielen mehrere
Zankowiſten die Rufenden mit Meſſern und Revolvern
es kam zum Handgemenge wobei einige Anweſende übel zuge
richtet und einer am Kopfe verletzt wurden Die Polizei war
ſofort zur Hand um die Angefallenen zu ſchützen wurde aber
auch mißhandelt Oberſt Kirkow der zufällig an dem Hanſe
vorüberging legte ſich ins Mittel ihm gelang es die Ruhe
wiederherzuſtellen Hierauf ſchickte er in Befürchtung vor
neuerlichen Ruheſtörungen einige Patronillen durch die Stadt
dieſe brauchten jedoch nicht einzugreifen da die Ruhe nicht mehr
geſtört wurde

Serbien
Der Oberſte Militärgerichtshof in Belgrad beſtätigte das

vom Kriegsgericht gegen die in Niſch verhafteten
Offiziere gefällte Urteil bis auf das Urteil gegen Hauptmann
Zwetkovitſch und die Oberleutnants Drandarevitſch Todorovitſch
und Georgevitſch die die Ausrotiung der Verſchwörer forderten
weshalb ihre Strafe von acht auf dreizehn Monate
erhöht wurde mit Verluſt ihrer Charge

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht zu Halle

Halle 9 Oktober
Prozeß gegendie Cröllwitzer Papierfabrik
Wegen Vergehen gegen die Gewerbeordnung nach 8 147

Abſ 2 waren e der kaufmänniſche und der techniſche
Direktor der CEröllwitzer Papierfabrik Friedrich Müller und
Ferdinand Ottens Der vorliegende Fall betraf das in jener
Fabrik üblich geweſene Verfahren zur Strohpapierfabrikation
der Verarbeitung des Pflanzenzellſtoffs der Holzfaſer Celluloſe
mittels Sulfates zur Herſtellung von Papier Das Sulfat
verfahren hat bekanntlich den Uebelſtand üble Gerüche zu verbreiten
Jnzwiſchen ſind bekanntlich die Mißſtände durch Einrichtung
eines anderen Verfahrens beſeitigt Den Angeklagten wurde
zur Laſt gelegt in der von ihnen geleiteten Fabrik eine
weſentliche Veränderung im Betriebe der Anlage vor
lich genehmigten Soda Verfahrens das Sulfat Verfahren
angewendet hätten ohne daß ihnen dieſes Verfahren
durch die nach den Landesgeſetzen zuſtändige Be
hörde königl Regierung genehmigt worden wäre
Zweitens ſollten die Angeklagten dadurch gegen die Gewerbe
ordnung verſtoßen haben daß ſie eine weſentliche Veränderung
der Betriebsſtätte ohne behördliche Genehmigung vorgenommen
hätten nämlich durch Aufſtellung eines ſogen Revolveroſens
Vom perſönlichen Erſcheinen zum Termin waren die Ange
klagten auf ihren Antrag entbunden Von ihrem Vertreter
und Verteidiger wurde bemerkt die angeklagten beiden
Direktoren hätten die Leitung des Betriebes ſo übernommen
wie er zur Zeit ihrer Vorgänger eingerichtet geweſen
Sie räumen ein ſich ſchuldig gemacht zu haben hätten aber
vorher nicht gewußt daß ſie ſtrafbar ſein könnten da ſie unter
laſſen ſich genau über die Sache zu erkundigen Durch ihre
Bemühung ſei es ihnen gelungen auf die weſentlichen Be
dingungen unter denen die Genehmigung des Betriebes
erteilt war eine neue behördliche Konzeſſion zu erlangen die
erteilt wurde nachdem ſich herausgeſtellt daß mit dem ver
beſſerten Verfahren die früher verurſachten Mißſtände beſeitigt
ſeien Der königl Gewerberat Haeusler erklärte als Sach
verſtändiger im Aufſtellen des Revolverofens ſei eine
weſentliche Veränderung der Betriebsſtätte zu erblicken
3 der weſentlichen Veränderung hätten die Direktoren der
abrik die Genehmigung ſeitens der zuſtändigen Behörde alſo

der kgl Regierung nachſuchen müſſen Die zur Aufſtellung des
Ofens vom Amtsvorſteher erteilte baupolitzeiliche Genehmigung
genüge nicht es gehöre dazu noch die gewerbepolizeiliche Ge
nehmigung um deren Erlangung ſich die Fabrikleiter hätten be
mühen ſollen Das Verſehen der Angeklagten ſei zwar entſchuld
bar aber immerhin ſtrafbar Eine gewerbepolizeiliche Kon
zeſſion von der kgl Regierung zu erteilen ſchließe die bau
polizeiliche Genehmigung in ſich nicht aber ſei dies un
gekehrt der Fall Zur Sprache kam noch der Amtsvorſteher
hätte veranlaſſen ſollen daß die ſeinerſeits erteilte baupolizeiliche
Genehmigung zur weiteren Prüfung an die kal Regierung wegen
der nötigen gewerbepolizeilichen Genehmigung gelange Der
Staatsanwalt war der Meinung die Handlungsweiſe der An
geklagten ſei entſchuldbar könne jedoch nicht als ſtraflos be
trachtet werden Er beantragte gegen jeden der Angeklagten
100 M Geldſtrafe oder 10 Tage Haft Das Gericht erachtete
ebenfalls für erwieſen daß ſowohl eine weſentliche Veränderung
im Gewerbebetriebe der Anlagen wie auch eine weſentliche Ver
änderung ihrer Betriebsſtätte von ihnen ohne behördliche Ge
nehmigung vorgenommen ſei Die Sache erſcheine aber zu einer
milden Beurteilung angetan Erkannt wurde gegen jeden der
Angeklagten auf 50 M Geldſtrafe oder 5 Tage Haft

Glogau 9 Oktbr Zum Tode verurteilt wurde
geſtern abend vom Schwurgericht der 25sjährige Tiſchler Ernſt
Motzko aus Raudten Er hatte in der Nacht zum 21 Juli auf
einer Chauſſee in der Nähe von Bautſch den Handelsmann
Gutacker ermordet und gegen deſſen Ehefrau einen Mord
verſuch begangen

Provinzialnachrichten
X Merſeburg 9 Okt Brand Jn Zſchöchergen brach

abermals ein Schadenfeuer aus und zwar in der mit Stroh ge
deckten Scheune des Löweſchen Gehöfts Durch den herrſchenden

genommen zu haben indem ſie ſtatt des für die Fabrik behörd H

Sturm wurde das Fener auf die Nachbargebände überkragen
Die Schenne brannte völlig nieder von dem nur einige Meter
entfernt ſtehenden Pferdeſtalle wurde das Ober und Dachgeſchoß
zerſtört das Wohnhaus wurde zwar anch beſchädigt konnte aber
dank der ſchnell erſchienenen Löſchhilfe erhalten werden Ferner
wurde in dem Gehöfte des Nachbars Gutsbeſitzers Louis Dorn
die Scheune ein Ranub der Flammen Beiden Beſitzern ſind
neben verſchiedenem Wirtſchaftsinventar ſämtliche Erntefrüchte
vernichtet worden Das Feuer ſoll durch Funken entſtanden
ſein welche infolge des ſtarken Windes von der Brandſtätte im
Gehöft des Gutsbeſitzers Winkler in dieſem Gehöft brannten
wie wir berichteten am Dienstag Abend die Scheune und zwei
Ställe nieder auf das Löweſche Scheunenſtrohdach geflogen ſind
Das Feuer in Winklers Gute iſt nicht böswillig angelegt
ſondern wie ſich herausgeſtellt hat von zwei noch nicht ſchul
pflichtigen Kindern durch Spielen mit Streichhölzern verurſacht
worden Zur Dämpfung des Feuers waren zahlreiche Spritzen
aus den umliegenden Ortſchaften erſchienen

e Petersberg 8 Okt Unterſuchung Da unſer nahes
Flüßchen Fuhne die Grenzſcheide zwiſchen Anhalt und den
Kreiſen Bitterfeld und Saalkreis durch Zuführung ſchlechter
Abwäſſer ſtark verunreinigt iſt hat jetzt eine Kommiſſion das
Bett der Fuhne bereiſt um Abhilfe des Uebelſtandes zu ſchaffen
Die Kommiſſion beſtand aus den Herren Geh Reg Rat von
Lehmer aus Magdeburg und GewerbeJnſpektor Krämer aus
Deſſau dem Regierungsrat v Lenze aus Merſeburg Gewerbe
Jnſpektor Menzel und dem Königl Landrat des Saalkreiſes
v Kroſigk aus Halle

z Stößen 9 Okt Mäuſevertilgung Die Gemeinde
Görſchen hat beſchloſſen die Mäuſe die als Plage anftreten durch
Mänſe Typbus Bazillen zu vernichten da die angeſtellten Ver
ſuche ſich erfolgreich bewieſen haben Die flüſſig verabreichten
Bazillen Kulturen werden von der Landwirtſchaftskammer in

bezogen Der Preis für 15 ebem ſtellt ſich auf 16 M
orläufig ſind 32 ebem bezogen worden

Zeitz 9 Oktbr Seinen Schulkameraden aus
Rache erſchoſſen hat geſtern abend im benachbarten Dorfe
Zangenberg der 12 Jahre alte Knabe Hädrich Sein Mit
ſchüler der 10 Jahre alte Schulz hatte die Schweſter des
Hädrich mit Erde beworfen worauf letzterer rief Warte
Hund ich erſchieße dich Nach dieſen Worten zog Hädrich
einen Revolver aus der Taſche und ſchoß Schulz durch den
Rücken ins Herz Der Tod des Knaben trat nach einer halben
Stunde ein Der jugendliche Mörder hatte ſich den Revolver
den er nach der Tat vergrub in Zeitz gekauft Man fand noch
12 Patronen in der Taſche des Knaben der über die ver
brecheriſche Tat nicht die geringſte Reue zeigt

Magdeburg 9 Okt Jm Tranum verraten hat ſichdieſer Tage in Magdeburg Friedrichſtadt ein junger Ehemann
welcher dort ſeit einigen Jahren friedlich mit ſeiner Frau
wohnt Später als ſonſt kam er von der Arbeit heim Kaum
war er zur Ruhe gegangen als die junge Frau welche im
Nebenzimmer noch häusliche Arbeiten verrichtete hörte wie ihr
Mann lebhaft im Traume ſprach Nengierig geht ſie leiſe zur
Kammer und horcht Die Worte müſſen ſie wohl nicht be
friedigt haben denn als der Mann am nächſten Abend heim
kam fand er zu ſeinem Schrecken nur noch das Notdürftigſte in
ſeiner Wohnung vor Seine Frau war mit ihrem Kinde ver
ſchwunden ohne eine Spur zu hinterlaſſen

Jefſſen 9 Okt Schadenfeuer Ausgefallene
opfenernte Geſtern abend zwiſchen 9 und 10 Uhr ent

ſtand in dem Hauſe des Beſitzers Arndt im Nachbardorfe Rehain
auf noch nicht ermittelte Weiſe ein Schadenfener wodurch das
mit einem Strohdach bedeckte Wohnhaus und der angrenzende
Stall in kurzer Zeit vernichtet wurden Von dem in der
Gegend bei Herzberg Elſter gebanten Hopfen konnte in dieſem
Jahr nichts geerutet werden da die Pflanzen im Sommer was
früher nie vorgekommen ſo vollſtändig von Ungeziefer befallen
waren daß ſie verkümmerten und verdorrten

Erfuri 9 Okt Oberrealſchule Jn der heutigen
Sitzung der Stadtverordneten wurde nach einem eingehenden
Referat des Stadiv Dr Gutſche ohne Debatte beſchloſſen die
Realſchule von Oſtern 1904 ab in eine Oberrealſchule um
zuwandeln

K Erfurt 9 Okt Kein Reiſegeld Selbſtmord
Eine Poſtkarte originellen Jnhalts ging dem Vorſitzenden des
hieſigen Schwurgerichts kurz vor Beginn einer Sitzung aus
Chemnitz zu Die nicht erſchienene Zeugin die 28 jährige Jda
Dreßler ſchrieb naiv Geehrter Herr Gerichtshof Jch kann
heute nicht kommen da ich kein Reiſegeld habe Jch ging mit
einem Zeugen ins Rathaus bekam aber kein Geld Sollten Sie
mir nicht glauben ſo teile ich Jhnen freundlichſt mit daß ich
drei Zeugen habe Mit Gruß Jda Dreßler Die Staats
anwaltſchaft bemerkte hierzu bei früherer Benachrichtigung hätte
man der Zengin das Reiſegeld telegraphiſch angewieſen Aus
Furcht vor einer zu erwartenden Strafe ging heute vormittag
der wegen Unterſchlagung verhaftete Uhrmacher Spahr aus
Erfurt freiwillig in den Tod Jn der Siſtierzelle des 4 Polizei
reviers wohin man den Spahr vorläufig gebracht hatte fand
man ihn erhängt vor

K Stotternheim 9 Okt Ja gdglück und Jagdunglück
paarten ſich während der Treibjagd welche geſtern auf der Feld
en Stotternheim abgehalten wurde 455 Haſen und zahlreiche

eldhühner konnten zur Strecke gebracht werden leider wurden
dabei aber auch zwei Treiber Lutzerott und E Cederwiſch aus
Stotternheim ziemlich erheblich angeſchoſſen

Bennungen 9 Okt S ri Wiſe Fund Als kürzlich
der Dampfpflug über die Pläne im Bliedunger Felde hinweg
ging wurden künſtliche Höhlungen von beträchtlicher Ausdehnung
bloßgelegt Es ſind unterirdiſche Gänge von ca 100 Meter
Länge die ca 1 Meter breit und 2 Meter hoch ſind ſie
werden durch feſtes Mauerwerk mit Bogen und Wölbungen ge
bildet Es wird vermutet daß es ſich um ausgedehnte bauliche
Ueberreſte des ehemaligen Ortes Bliedungen handelt

e Vom Brocken 9 Okt Witterungsbericht Am
Mittwoch Nachmittag war bei ſteigendem Barometer und voll
ſtändig bedecktem Himmel die Ausſicht gut Halberſtadt der
Kyffhäuſer und der Jnſelsberg waren deutlich zu erkennen Der
Wind wehte ſtark aus Südweſt Das Thermometer zeigte am
Mittwoch Abend 3,5 Grad Minimum dagegen geſtern abend
12,5 Grad Celſius Maximum Seit MittwochAbend fällt das
Barometer beſtändig Am geſtrigen Vormittag war der Himmel
mäßig bedeckt um 8 Uhr hatten wir Sonnenſchein Der Elm
der Huy ſowie Halberſtadt zeigten ſich ſehr deutlich unſeren
Blicken Der anhaltende Südweſtwind brachte am Nachmittag
wieder Nebel und Regen Abends waren anf kurze Zeit die
Lichter der umliegenden Ortſchaften Börſſum Halberſtadt
Wernigerode uſw e Heute umgibt uns ein dichter
feuchter Nebel der Wind wird wieder ſtärker Nachdruck auch
auszugsweiſe unterſagt

Damen Hüten
Unsere Ausstellung von Neuheiten in

und Modellen
wird täglich durch Zugänge prachtvoller Erzeugnisse auf der Ilöhe gehalten u zeichnet
sich durch guten Geschmack wie sorgfältige Verarbeitung bester Materialien aus
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Wernigerede 9 OktStadtverordneten genehmigten Slabtbofan lage Die
n ihrer jüngſten Sitzung dafür den Ban des neuen Schlachthauſes das jüdſcte Geimnnt

am Katzenteiche der zugeſchüttet wird in Größe von 10,830 qm
gonommen werden kann Die Lage iſt günſtig für den Vieh
antrieb und central Gleisanſ allEntwäſſerung nach der eisanſchluß iſt möglich und auch die
Nachdem die Kommiöeſichtigt hat ſſion mehrere Schlachthöſe anderer Städte

iſt vom Stadtbaumeiſter ein Plan ausgearbeitet
worden nach dem etwa 3000 qm bebaut werden Die Mitte
werden die Schlacht und Kübhlräunme 1930 qm groß ein
nehmen rings berum von den Schlachträumen getrennt be
rn ſich Verwaltungsgebäude 360 qm Freibank 90 qw
daum für Pferde und Hundeſchlachtungen und krankes Vieh
168 qm Remiſen 185 qm Kohlen und Hänteſchuppen
100 qm Die ganze Anlage wird ſo eingerichtet daß ſie leicht

vergrößert werden kann und auch für eine Zahl von 25,000 Ein
wohnern genügt Der Koſtenanſchlag ſoll bald vorgelegt werden
damit im Frühlahr mit dem Bau begonnen werden kann

Heiligenſtadt 9 Okt Neue Stadtanleihe Zur Be
ſtreitung der Koſten für die Waſſerleitungs und Kanalſſations
aulage hat der Magiſtrat in ſeiner jüngſten Sitzung die Auf
nahme einer Amortiſationsanleihe in Höhe von 400,000 M bei
der Stadtverordnetenverſammlung zu beantragen beſchloſſen

Vatente Erteilungen Zuſammenziehbare Schadlone für
Maſchinen zum Falten der Werkſtücke für die Wäſcheſabrikation Albert Dixon
Fenuw ick Voſton Vertr A Rohrbach M Meyer u W Bindewald Patent
aunwälte Erfurt Unterbeinkleid für Reiter Karl Steinfelöt jun
Magdeburg Tauentz enſtr 3 Rauhwalze bezw Ranhtrommel mit Karden
belag für Ranhmoſchinen Friedrich Schul z e Neuſtadt a Orla Filtrier
behälter Arno Müller Elſterwerda Kopierpreſſe Ludwig Heller
Liebenſtein S Pe BVeodenbearkeitungsmaſchine zur Herſtellung und Unter
haltung von Banketts Sommerwegen u dgl mit in Gruppen geteilten und
edernd gelagerten Werkzengen Erben des verſt Friedr Buſchan nämlich
A B Buſchan geb Veyer Pößn eck E W Buſchan Oepitz b Pößneck F P
Buſchan Tüſſeldorf O A Vuſchan Ehringshauſen G K Buſchan Schleiz
A R Buſchan Pößneck H L Buſchan Weißenſels B F C Buſchan Alt
nauendorf b Leipzig F W Buſchan Halle a und M Buſchan Pößneck
Vorrichtung zum Feſthalten von Streichholzſchachteln F W Fuch s Braun
lage Rinnenförmiger dem Wachetum des Baumes entſprechend ſich aus
dehnender zweiteiliger Baumſchutzring J Heinrich Peter s Barleben b
Magdeburg

Deſſan 9 Okt Nummer 42 Sämtlichen Polizei
verwaltungen und Amtsvorſtehern Anhalts iſt durch Verfügung
die Mitteilung zugegangen daß das Automobil des Prinzen
Aribert von Anhalt die Nummer 42 trägt Sie haben die
ihnen unterſtellten Polizeiorgane auf dieſe Erkennungsnummer
des Automobils ſchleunigſt aufmerkſam zu machen

O Koburg 9 Okt Wertvolles Automobil Merk
würdiges Zuſammentreffen Der z Zt hier bei der
geſchiedenen Großherzogin von Heſſen zu Beſuch weilende Groß
fürſt Kyrill von Rußland ein Neffe der Herzogin Marie ließ
ſich direkt aus Paris ein 17pferdiges Automobil für die
Kleinigkeit von 38,000 Fres hierher kommen Dasſelbe langte
heute an und erregte wegen ſeiner prächtigen Ausſtattung Auf
ſehen Jm nahen Dorfe Roth ſtarb plötzlich infolge Gehirn
ſchlages die Witwe des im vorigen Jahre verſchiedenen Land

Holtemme bereitet keine Schwierigkeiten d

Von Paris nach Lübeck im Luftballon Der wie ſchon ge
meldet am Donnerstag Abend von Paris abgegangene Luft
ballon mit dem Erzberzog Leopold Salvator dem Grafen
de la Vanſx und dem Oberleninant Korwin iſt geſiern morgen
6 Uhr bei der Ortſchaft Garkau 4 Meilen von Lübeck nacheiner ſtürmiſchen Fahrt gelandet vie Luftſchiffer traten mittags

ie Heimreiſe an Don Jayme der Schwager des Erzherzogs
Leopold Solvator und Graf Caſtillon die gleichzeitig auſſtiegen
landeten bereits abends 6 Uhr wieder infolge heftigen Windes
mit ihrem Luſtballon unweit Cambrai und gaben wegen un
aünſtiger Windrichtung die Weiterfahrt auf

Gasexploſion Jn Würzburg erfolgte geſtern im Gaswerk
eine Exploſion wodurch das Reinigungshaus total ver
nichtet wurde Der Materialſchaden iſt bedeutend

Heftige Stürme und Regengüſſe richteten in den letzten Tagen
in dem nördlichen England noch weiter großen Schaden an
namentlich in den Pflanzungen Ganze Strecken Landes ſind
überſchwemmt die Eiſendahnverbindungen ſind nach
allen Richtungen unterbrochen Der Tyne hat eine ſolche
Ausdehnung angenommen daß der Verkehr auf dem Fluſſe ein
geſtellt werden mußte Der Bahndamm am Tyne Dock ſteht
unter Waſſer die Züge von Newegſtle fahren nicht mehr
Hunderte von Morgen nordöſtlich von Yorkſhire ſind über
flutet ebenſo die niedrig gelegenen Gegenden um Middles
borough

Ranbmord Jn Cadenberge bei Cuxhaven wurde in der ver
floſſenen Nacht an dem allcinwohnenden Gaſtwirt Strunk ein
Raubmord verübt Von dem Tätler fehlt jede Spur

Eine eigenartige Schmuggelgeſchichte wird uns aus Athenberichtet Die dortige tet beobachtete ſeit geranmer Zeit
daß der in Athen anſäſſige holländiſche Profeſſor Pinaud
einen ſchwunghaften Handel mit Tee Kaffee und Zigarren be
trieb ohne daß man dahinterkommen konnte wer eigentlich der
Lieſerant des geſchäftstüchtigen Gelehrten war Däß die Waren
aus dem Auslande ſtammten war offenbar nicht weniger auf
der Hand lag daß ſie unverſtenert ins Land kamen denn die
Dongane wußte nichts von ihnen Um Klarheit zu ſchaffen wurde
eines ſchönen Tages zu einer Hausſuchung geſchritten Die
Polizei fand nicht weniger als 400 Kiſten Zigarren 75 Pakete
Kaffee 60 Pakete Thee kurz ein ganzes Läger Der Profeſſor
gab an daß er im Laufe der Woche weitere Eingänge erwarte
Die holländiſche Geſandtſchaft deren unmittelbarer
Bedarf die Grenze zollfrei paſſiert vermittelte ihm den Bezug
ſeiner Ware Die griechiſche Regierung hat ſich mit einer Be
ſchwerde an die holländiſche Regierung gewendet

Von einer Untat amerikaniſcher Tynamitarden berichtet die
Köln Ztg aus Helena Montang Am Donnerstag iſt

hier die Brücke der Northern Pacific Eiſenbahn
geſprengt worden nachdem ſchon früher verſchiedene
Exploſionen vorausgegangen waren Die Dynamitleger hatten
mit der Zerſtörung der Vahn gedroht wenn nicht bis zum ver
gangenen Dienstag 50,000 Dollar für ſie hinterlegt wären

Meteorologiſche Station zu Halle

wirts Henkel im 84 Lebensjahre Jhr Tod erfolgte 9 Oktober 10 Oktobermerkwürdigerweiſe gerade an dem Tage und zu der Stunde e ihr 22 M ab Uhr 12 en vurg
an welchem im Vorjahre ihr Gatte beerdigt wurde Vor Barometer Millimeter 746,4 745 2
s Jahren hatten beide die goldene Hochzeit gefeiert e rn 73 7Sonneberg Okt Vom Unglück verfolgt Hier Win e W 2ſtürzte ein Poſtſchaffner von einem Paketpoſtwagen herab und
zog ſich innere Verletzungen zu Erſt im vorigen Jahre war
der Verunglückte unter die Räder eines Eiſenbahnzuges geraten
und konnte nur mit knapper Not gerettet werden

Gotha 9 Okt An Stelle des Schuldirektors
K O Beetz der zum Bezirksſchulinſpektor ernannt wurde iſt
unter 45 Bewerbern Rektor Karl Kohlſtock in Zella St Blaſien
zum Schuldirektor gewählt worden

8 Leipzig 9 Okt Die reichſten Leute in Sachſen
Nach der Einſchätzung für das Jahr 1902 gibt es in Sachſen
562 Perſonen mit einem Einkommen von über 100,000 M
Hierunter befinden ſich jedoch 159 juriſtiſche Perſonen ſo daß
nur 403 phyſiſche Perſonen mit ſolch hohem Einkommen zu ver
zeichnen ſind Das höchſte Einkommen deſſen ſich eine phyſiſche
Perſon erfreut beziffert ſich auf 875,320 was einem Ver
mögen von ungefähr t Millionen Mark bei s5prozentiger
Verzinſung entſpricht Außer dieſem Glücklichen haben noch
ſechs Perſonen ein Einkommen von über 500,000 und zwar
795,000 782,940 727,970 568,330 531,240 M
und 503,000 M Mit einem Einkommen von 400,000 M bis
500,000 M folgen 14 Perſonen dann 30 mit 300,000 bis
400,000 72 mit 200,000 bis 300,000 M und 280 mit
100,000 bis 200,000 M Einkommen

Leipzig 8 Okt Die Delegierten der deutſchen
Gaſtwirtsverbände beſchloſſen an den Bundesrat eine
Petition zu richten daß in Städten über 20,000 Einwohner die
18ſtündige in Städten unter 20,000 Einwohnern die 14ſtündige
Ruhepauſe eingeführt werde Die Buffetiers die eine ſelbſt
Pitnaere Stellung als die übrigen Gaſtwirtsgehilfen haben
ollen nicht unter dieſe Beſtimmung fallen Bezüglich des Miti
tärverbots wegen deſſen Beſeitigung bei den oberen Militär
behörden bereits vergeblich Schritte getan worden ſind wurde
den einzelnen Verbänden empfohlen nochmals bittweiſe um
Aufhebung oder doch Milderung einzukommen Der Petition
betr Aenderung des 8 33 der Gewerbeordnung ſoll noch der
Paſſus hinzugefügt werden daß einem um Konzeſſionierung von
Schankbetrieben Nachſuchenden höchſtens zwei Konzeſſionen zu
gebilligt werden

Chemmitz 9 Okt Ein lukratives Geſchäft das
nichts weniger bezweckt als den Vertrieb heiliger Erde aus
erlategt hat ſich in unſerer Stadt aufgetan Der findige
opfe läßt ſich Erde aus Jeruſalem kommen die er Fch

vorſichtigerweiſe als aus Jeruſalem ſtammend vom dentſchen
Konſul daſelbſt beſcheinigen läßt und bringt ſie dann haupt
ſächlich in katholiſchen Ländern in kleinen Säckchen als Reliquien
in den Handel Auch hier ſieht man wieder was alles der
Spekulationswut zum Opfer fällt
e

Vermiſchtes
Der Abg Dr Müller Meiningen Landgerichtsrat in Aſchaffen

burg hat ſich mit Fräulein Frida Steinhard in Frankfurt a M verlobt v in Fran
Mordverſuch aus Eiferſucht Am Donnerstag Abend gab auf

dem Güterbahnhof in Straßburg die Kellnerin Katharina Hardt
auf den 50jährigen von ſeiner Ebefrau getrennt lebenden Lade
meiſter Heinrich Dahl mit dem ſie ein Liebesvrerhältnis unter
Pett in einem Anfall von Eiferſucht drei Schüſſe ab Die

erwundung Dahls iſt lebensgefährlich

Maximum der Temperalur am 9 Oktober 20 22
Minimum in der Nacht vom 9 Oktober zum 10 Oktober 9,82 0
Niederſchläge am 10 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
In dem Jahresbericht der Peutseh Amerikanischen

Werkzeug Maschinentabrik vormals Krebs in II allewird bemerkt in Fachkreisen nehme man an dass der Tiefstand der
Krisis in der Werkeng Alaschinenbranche überwunden sei Infolge
von Abschreibungen namentlich auf Aussenstände ist die Unterbilang
bekanntlich von 183,066 51 auf 594,605 A ange wachsen bei 1 Aill M
Aktienkopital

Erhöhung der Potroleumpreis e Die DeutsehAmerikanische Petroleumgesellschaft die Tochtergesell
schaft der Standard Oil Co teilt durch Ruvdschreiben mit dass sie
sich durch die erheblich gestiegenen Petrotenmpreise gezwungen sieht
den Preis für aus Strassen wagen bezogenes Petroleum vom 7 Okt ab
um 3/4 Pfg das Liter zu erhöhen De Ilamburger Notierung für
Standord white die Monate hindurch einen Stand von 7,45 hatte ist im
Laule der letzten beiden Wochen auf 7,70 gestiegen

Die Fft Zig meldet aus Mailäand Es veriautet die Dividende
der Mittel meerbahn werde 4 Proz betragen gegen 3 Proz im
Vorjahre

Die Firma VUpger Hoffmann Trockenplattenfabrik
Dresden wird durch das Bankhaus Gebrüder Arnhold
Aktiengesellechaft umgewandelt

Wie nun bestätigt wird haben auf Anregung der Berlin
Anhaltischen Maschinentaberik in Düssel ort Verhandlungen
stattgefunden um eine Vereinigung mit der Benraither Maschinen
fabrik herbeizuführen Bestrebungen denen die Firmen Löwec Co
30 wie die Union Berlin und A Schaaffhause nscher Bank
verein vahe stehen

Die Deutsch Oesterreich Mannesmannröhren Werke
erzielten einen Umsatz im Werte von 15,906,724 M 14,731,739 M die
Gewichts Versaudziffer ist um 4273 t gestiegen Der Rohgewinn beirägt

302,1 18 M 3,144,65 M die Unkosten erforderten 1,428,095 M575,712 3f die Obligations Zinsen 219,052 234,0 0 die Ab
echreibungen 2,014,611 M 1 107,280 Es verbleibt ein Reingewinn
von 638 287 M der zur Reduzierung der Unterbilanz auf 5,742 594 A
bei 39 Mil Mark Aktienkapital verwendet wird

Die Concordia chem Fabrik auf Aktien in Leopoldshall
erzielt nach 49,665 M Ab chreioungen einen Reingewinn von
200,864 aus dem 15 Proz Dividende verteilt werden

Eisenbahn Einnahmen Lübeck Büohen September
provisoriseh 557,697 M 16,912 Vom Jan bis 30 Sept
8,571,996 M 152 500 M

in

in eine

Schiſfsnachrichten
Bawegungen der Dampfer des Nord
Uelgoland 9 Ouessant passiert Bayern

Bremen 9 Okt
deutschen I loyd
9 in Suez Halle 9 in Biemerhaven Kiautsehon 9 in
Antwerpen

Hamburg 9 Okt Bewegungen der Dampfer der
amburgeAmerika Lini eund Philadelphia 8 Dover passiert

brasilien 8 von Hambu g

A d ria nach Portlanc Mnine
Altenburg nach Mittel

Arabja von Ostasien nach New Vork7 von Algier Aragonin auf der Ausreise nach Ostasien 7 Gibraltar
swiert Auguste Vikitoria nach New Vork 9 Dover passiert
adenig von Osiasien 7 in Havre Barcelona 8 in Baltimore

Bethania nah Boston und Baltimore 9 in Hamburg Castilia
7 in Vera Ciuz Constatia von Westiuien 2 in Havre Daceisa
von Mittelb asilien 7 Teneriffe passiert Fürst Biswarek 8 von
New Vork nach Hambug Hamburg auf der Ausreise u Osinasien
6 in Snez Hoerde 7 von Lules nach Emden Holsatig von dem
La Plata 8 in Hamburg Ithaka 7 in St Thomas Kiautschou
Von Ostasien 8 von Southampton Nassovia von dem La Plata

7 in Hamburg Naupliga 9 in Swinemünde vanh Lamhburg
Nordhavet s in Vonireal Phoenieis s8 in New Vork rvon Westindien 8 Iaznrd passiert Pontos vach dem La Peata
in Bary Sardinig neh Westinien 8 in Antwerpen Segorig
auf der Ausreise nach Ostasien 7 in Penavx Sparta nmagh
Brasilien 8 in Lieabon

Wasaseratand der Saale bel Trotha
Trotha 9 Okt abend 7,29 10 Okt morgens 4 2,03

Karsaberiohte der Hallesohen Bankfürmen vom 10 Okt

Divilende Zins inekür lormin fur S renoilg

an von z in a r ii Nee An 5 I mB i o 7531/20/0 u 1 n 7 9 /2 99 9v r l 1 u 7 103e r e 5 n 1900 1 l u 7 3172 Jkeonor 3/290 u T 7 7ſrtinter T I 4 u I 10 99 905Erfurter 4 proz Sindt Anl v 19001 14 u 10 102 796do Jo do ieoil 12 1c2 782Haiv erst 3 7 110 zu 99 503Naumburger 3,20 e 1 u 7 u 99,906Iundachntl a Central Ptandbr ar I H u 7 a 99,908äcoheieohe 19/0 niilselaſtſ Flur a
1 31/290 1 u 330/0 u 7 l H u 7m 3290 Provinz Anlelho l l I u I 7 In 109,000

Hlnlie Hlertetedter 3290 Oblig 7 14 94do do 4/290 7 II 4 u 7 42 104 005Iallesche Strassennhin 409 Obl u 7 99,506Knappach Herufagoun 490 Anl von l n 7
1859 unkünd ar bis 1901 u 100,006Ineatrul Reg 3290 ObI Bretlehbenoben S J 7 I 1 u 7 312 109,258Bernb Mlaseh Fabr 4 Obl rekz 105 II H u z

Gröliw A lupilerfabr Soll yp An a fl I u 7
Eisengecher 4/220 Kammgarnspin

uerei Oblig rückz mit T02 Proz I1 4 u T 10 152 509
F Zimmermann Co M 40/0 A I 4 u 10 4 99 758Körbisdorf Auckerlabrik 49/0 II 4 u I 10 4Wualdnuer Braunkohlen 490 e I 4 u 10 4 101 296

do do Oblig v 19021 l 4 u 110 4 100 506Säche Thür Braunk V Sehuldul I I u 7z 4 102 755do II rückz mit 102 Proz n 7 101 5063Wersch Weisseut Brk 4000 16901 u 110 109 756
16981 u 101 ou 4 1292 e I u 17 4 101,926Zoilzer Vaoraſff u Solaröllaurik z

Schuldv unkündb vis 1604 d u 7 101Hallesche Bankvereina Aktien 1902 82/2 l 1 124 906
Spar und Vorzchuss Bank Akitlen 1002 3 1 4 59 904
Ammendorfer Papierf Akt 1890102 10 7 4149,006 nGröllwitz Akt Pupiertabrik Akt 190203 2 7 uCönnern Malzfabrik Aktlen 1802 3 12 7 4Döratew Ratimanusd Brauuk A 1902 03 2/2 7 54 5026

do Vorzdgs Aktien 1922031 7 4 190,998
EilenburgerKattun Manufakt Akt 199203 5 6 4 97099
Felcdechläcehen Brauerel Aktion 190122 10 34 00B hOlauzig Zuckerfabrik Aktien 190203 623 6
ilnlle Il etiatedt E L A g 3120/0 190208 l l 7Iallesche Akt Bierbrauerei Akt 190021 4 1 10 4 94 00B
Uallesche MAnschinenfabrik Aktien 1902 15 l l 4
Ualleeche Strassenbnahn Aktien 1602 o 1 4 82 5016
Hallesclie Portland Cement Fabr 1902 o I 1 7Hildebraud sehe Mühlenw Akt 190203 10 7 2150 008
Körbledort Zuckerfabrik Aktien 199202 8 4 211,500
Kyfhüäuser Hütte Aktien 1902 45 l l 4 330,000LAndaberg Malzfabrk Aktleon 190203 S 7 2 7Naumburger Braunkohlen Akllen 9028 wo r 4 4 11 50 t
Nlemberg Malzfabrik Aktleon 180102 8 9115,008Nieuburger Schlosemülzeret Akt 160102 232 9 4 80,0068
Riebeck sche Montanwerke Aktien 190203 12/2 4 4 213,006
Sächs Thür Braunk St Aktien 1902 5/2 1 1 4
Säche T Brauuk St Pr Akt 1962 5/2 1 117,908 hWaldauer Braunkohlen S Akten 190203 10 4 2163,906
Wegelin Hübner G Aktien 1902 t 4 138 200Werechen Welasent Braunk Akt 1902 03 15 4 4 225,006
Zeitzerblaschinenb Akt Schaede 190102 7 7 4 i
Zeltzer Varaff u Solarölkabr Akt 199203 4 9 140 50b1Zuckerratünerle Halle Aktien 1901 02 30 10 4160,50
Bruckcd Nletl Bergb Ver Kux ohne Za o Z
Konsolidirte Plännersohalt Kuxe 1602 25 350,000

Die Kuree der mit bezelohnelen Papiere veratehen ieh i Mart t
kür ein Siück

Wolle Baumwolle
9 Okt Baumwolle Rubig Uppland middling loce

g

Liverpool 9 Okt Baum wolle, Umsatz 7099 B davon
kür Spekulation und Export 500 B Tendenz willig

Amerikanisehe good ordinary Lieferungen willig Okt 5,21 Okt Nov
5,00 5,0 Nov Dex 4,66 Dez Jan 4,94 Jan Febr 4,93 Febr 4März 4,93 4,04 März April 4,92 3,94 April Mai 4,93 Mai Juni 4,94

Manchester Okt 12r Water Taylor 21 2 20r Water eign 7 8
30r Vater courante Qualität 82/2 30r Water bessere Qualität 93/8 32r
Mock courante Qualität 9 40r Mule Mayall 9 40 r UMedio Wilkineom
19 32r Warpeops Lees 9 36r Warpeops Rowland 95 36r Warpeope
Wellington 98/4 49r Double Weston 108 69r Double eourante Qualität
128/8 32r 116 yards 16 grey printers aur 32r/46r 209 Stetig

Met le
Silber 81,75 Br 81,25 G

Silber 275
Hamburg 9 Okt
London 9 Okt
Glasgow 9 Okt Vorm 11 Uhr 5 Aln Reohelsen MXeq

numbers warrants matt unnotiert
SGlargow 9 Okt Sehluss Rohelzep Alxed numberg

warrants träge ah d Middelsborough 43 sh 8 d
Glasgow 9 Okt Die Vorräte von Roheisen in den Stores de

laufen sich auf 14,490 Tons gegen 35,596 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe betndlichen Hoehöten beträgt 85 gegen 54 i
vorigen Jahre

Amsterdam 9 Okt Banecazinn 69 4
Loudou 9 Okt Unill Kupfer 5498 Latrl 3 Monate 548 Lstrl
London 8 Okt 5 Unr naenm Kupkor steig Tagezumeats

1900 54 Pfd Sterl 10 8 3 Monate 54 Pfd Sterl 19 Makler
Sohluaapreis 54 Pld Sterl 7 6 d ble 54 Pfd Sterl 12 s 6 beet
seleoted 60 Pfd Sterl s olekitrolyt 61 Pfd Sterl zweiter Hand
strong ahecta Pfd Sterl Zinn fest Tagesumeatz 320
Sirahto 114 Pfd Ster 10 e d 3 Mon 115 Pd Sterl d engl
118 Pfd Sterl 10 Blei matt epapitches 11 Pld Sierl 5 d
eng igches 11 Pfd Sterl 19 d Zink wmatt gewöhnlloh Marken
20 Ptd BSierl 10 besondere Marken 20 Pfd Steri 15re wal st deutseh 23 Pd Siori 100 Morl 165 Pfd Sterl die Tonne

ürtePabet
Frankfurt M

Worcester Sauce Mayonnaise
W Sance giebt Braten Tunken 2e pikanteſten Geſchmack
Mayonnaiſe iſt von ausgezeichneter Güte und Haltbarkeit
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Cegründet

1859

Halle a Marktplatz 2 u 3
Die Firma J Lewin hat dem seit ihrem Bestehen streng befolgten Grundsatze nur Waren

bester und solidester Beschaffenheit zu billigsten Preisen zum Verkauf zu bringen in erster Linie ihren
Durch den sich stetig steigernden Kundenkreis ist das Geschäftshaus

J Lewin heute nicht allein das grösste Warenhaus der Stadt Halle sondern der ganzen Provinz
Sachsen und bietet daher in allen Artikeln dem Umfang des Etablissements entsprechend die reich
haltgste Auswahl von der einfachsten bis zur elegantesten Art

grossen Erfolg zu verdanken

Kleiderstoffe
vorz Qualitätenel alne moderne Streifen 9

9 das Mtr 65 Pf bis o
reine Wolle ent

I J Aale züekende Farben1 stellungen d Mtr
hochaparte Streifen äusen t0 6 und Fantasiemuster 9
das Meter 3,50 bis

solider Hauskleiderstoffk
16 9 0 o allen Farbendas Meter 75 Pf bis 0

reine WolleDamen In allen neuen sai 25
9 n rgoſogens Welt in

0 en 9 glatt und meliertdas Meter M 1,50 bis 0
Melange und Noppenstoffe inN t neuen Farbenstellüngen

9 Meter 75 Pf bis e
Stoffe glatt u genoppt grosses0 II m Varbensortiment 8

Meter M 1,50 bis

F und Himalaya Stoffe hervor
ragende Saison Neunheiten

das Meter M 5,00 bis o L
Stoffe Schleifen Stoffe Flam
més entzüekende Farbenstel
lungen das Meter M 4,75 bis 0Stoffe u Cheviots schwer Pf

a I fallencäe gediegene Qual

t in neuen rMeter 3,75 bis

und Gesellschafts Stoffe inall 0 6 neuen r Lichttönen
das Meter A 4,00 bis a

onfelktiom
Ja aus Prima Präsident mit modernem

Ueberkragen M 6,50
Dasselbe aus Cheviot 4

aus schwarzem Angora mit chicem4660 e und Taonetoio ge
küttert

aus schwarzem Eskimo Ueber4600 kragen mit aparter Borten Ver

zierung und Stola J e
Ulanka Facçon aus Prima4 6 9 Eskimo hochelegante Ver

9 arbeitung M 18,50 und
aus feinstem schwarzen Est Stehkragen und Man
schetten reich e

25,00 und100 em an aus gutem
Golſ 4 0 grau sehwarz mel Zibee line Br 6,50 4 J

Dasselbe aus Velour
ca 130 em lang aus2 4pe Prima Zibeline Ueber
kragen mit aparter Ver 0ier ung meliert

aus Prima Angora Ueber
9 kragen mit Sammet und PTuch Applikation eleg

Ausführung
aus gutem schwarzen Eskimo mita 6 reich verzierter Pelerine J

gefüttert 0 9
aus schwarzem Prima Eskimo4 6 Pelerine mit gediegener Tuch I

A DP k tion 7 e 9

Gardinen ete
v in den neuesten Dessins crèmeal nen und weiss nur bewährte Quali

6 täten Meter 1,75 bis e
9 abgepasst in prächtigena le Stilmustern das Fenster

von M 35 bis 0
e5 in nur modernen Dessins

S 7 eréme u weiss das Stück 15 9

Von M 12 bis

in besonders
effektv Stilr Z t ,75

in allen ten nur on
0 j 16 bewährte Qualitätenvon M 225 bis 0 e 9

in prächtigen Stil und FanN tasie Mustern
das Stück M 12,50 bis

in allen Grössen undhell 97 Arten nur prima Quali
täüten d St M 35 bis

T in Fantasie u Gobe v1 lin in hundertfacher
Auswahl d St v 9,50 b 0

I aus Toch oder PlüschIj en mit reicher ution d St v M 35,

J schwerfallende gedieg JQualititen in gr Ausw
d Shawl von BI 18,50 bis o L

Vitragen prima Köper in
es Sehr geschmacky Dessins

das Fenster von 9,50 bis I
Borten in den neuesten Des

e Sins créme und weiss
das Meter von D 2,00 bis 0

und BAumwoll waren
Gerstenkorn GewebeIan tüc I weiss mit roter Kante
Grösse 48 100 em Dtz

e Drell Gewebe Weissl J od farb gestr prima
o Qualität das Dtad II

C Jacquard Gewebe95 an tüc er weiss prima Qual
i 9 Gr 48 i00 em d Dtz
o 4 Panama Gewehbe180 ltüc e vorzügl Qual Gr60 60 cm d Diad J 2

J c mit Sehrift Teller1 I er Tassen Messertüechgute Qual d Dtad 0

ſ 4 weiss f Herr u
lage jentüc er Dam gesäumt ſt

d Dtz 9 8 7 bis I
fein und starkfädig beIem entu währte Qualitäten das
Meter 50 45 38 Pf bis 0

batistartiger Wäschestokk
9ulslan bestes Fabrikat

feinfädiger Satinstofk
6 in prächtig Fantasie1 must d Mtr M 2 bis I

und Federköper garantiert kfeder6 dichtes Köpergewebe
das Meter von I 3,00 bis 0

Ha
D o e garniert nur ehieeamen üte geschmackvolle Arran l ,90

s gements V M 45 bis 0
garn in entzückenà hen üte der Auskührung nur ,00
e Tvon M 9,50 bin allen neuen u ons

d enmii J Prinz Heinrich Mütze
t S bis 39 Pf

Jock C a SammtMützen mit ang ins Garnie

4 08 rung f Knaben u Mädchen
d St 3,50 2,75 2,25 1,75 bis

prächtige Furbenstel9 F Ia W non in Halbseide Seideu Wolle v M 12,50 bis 5

d r Ballshawls in ent
6 al 6 zückenden Farbenstellun4 gen d St v M 13,50 bis L z e

hervorragende Neuheiten chice
9 9 Arrangements

9 4,75 4 T 3,25 9 2,50 1,75 bis
in besond reicherN zehn d Auswahl in eeru
créme rvon 9in Metall und Leder von r r

iil 6 vis 38 Pf Sehleifen u Mieder

gürtel von M 4,50 bis 9
Pelz Boas von M 90 bis 1 Mk94 Rüschen Boas von M 21, bis 1 M

4 e PFeder Boas von M 18,50 bis J
4 für Horren und Damen in6 mee solider Ausführ u vornehmer

Ausstattung v M 15 bis o U

Trikotagen
Strumpfwnaren und Corsets

Hemden für Herren solide97 Ia Qual äran das Stück 75 P
M 3,75 2,50 2 bis

J Beinkleider für Herren bestesI Fabrikat M 3,75 3,25 2,65
2,40 2,10 bis 0Jacken für Damen feinfädigNorma und etarktädis d St P

2,50 1,75 1,50 1,25 bis

für Kinder in grau blau undr jcots rosa d t 35 P1,50 1,25 10 90 bis

J s für Herren meliert Wolleum 6 das Paar S 1,50 1,20 85
70 50 Pf Halbwolle bis

kür Damen Wolle garantrüm 6 tiert echt schwarz d Paar
M 1,75 bis 75 Pk Halbw bis

o für Kinder Wolle garantum echt schwarz engi Länged Paar 35 Pf Halbwolle 9 0
aus gutem modefarbigen KöperCorget saubere Verarbeitung 5

95 70 und e

aus Prima Köper oder Droll907se mit foiner Spitzen Garnitur
d Stück 2,25 1,75 1,50 bis 4 9

aus feinstem Satin oder Drell
978e mit eleganter Stickereid Stück 50 8,75 vis I 59

Sämtlüche Artikel sie bis zur
hochelegantesten Art vorrätig

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle

S Grösgtes Warenhaus der Provinz Sachsen u

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättera

e ungarn in den neuesten4amen I 0 Fagçons und Farben 9
I 5 4,25 3,50 2,75 bis
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